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Herren 1. Kreisklasse Gr. 1

TTG Schadenbach II : Spvgg.1951 HAS Heblos 
Freitag, 10.12.2021, 20:00 Uhr

Dix bleibt gegen die TTG Schadenbach II ungeschlagen

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gr. 1 traf die TTG Schadenbach II am Freitag, den 10. Dezember
im 8. Saisonspiel auf die Spvgg.1951 HAS Heblos. Die Gäste entführten bei ihrem 9:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 8:29 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine makellose Leistung mit zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigte an diesem Tag Sebastian Dix. Auffällig war, dass die Spvgg.1951 HAS Heblos diese Partie
mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei der 1:3-Niederlage gegen Wolf / Möller hatten Fiedler / Röhrig nur im ersten Satz
eine Chance. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich waren Raab / Müller bei ihrer Vier-Satz-
Niederlage von Dix / Wolf dann doch niedergerungen worden. Trotz des Satzverlustes wurde es
dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Götz /
Wolf war für Deeg / Simon letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Da war
final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 0:3. Los ging es anschließend
mit den Einzeln. Kaum Chancen hatte Klaus Fiedler beim 0:3 gegen seinen Kontrahenten Christian
Wolf. Nach gewonnenem ersten Satz gab Johannes Raab das Spiel gegen Sebastian Dix noch aus
der Hand und verlor mit 1:3. Beim Spielstand von 0:5 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Es dauerte eine Weile, bis Thomas Röhrig seine 2:3-Niederlage gegen
Manfred Götz quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch
an die Gäste. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Thorsten Wolf war für Reinhold Deeg letztlich wenig
zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Bei einem Spielstand von 0:7 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 2 Sätze lang fand Manuel Simon gegen Annkathrin Möller keine
Mittel, bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel dann doch noch mit 3:2 gewann. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Malte Müller hatte gegen
Alfred Wolf dagegen bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 1:8. Klaus Fiedler hatte im Anschluss gegen Sebastian Dix bei
seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf
den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Schadenbach II nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV 1928 Ruppertenrod am 28.01.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
der Spvgg.1951 HAS Heblos wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TTC Vockenrod III am 29.01.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Schadenbach II

Doppel: Fiedler / Röhrig 0:1, Raab / Müller 0:1, Deeg / Simon 0:1 
Einzel: K. Fiedler 0:2, J. Raab 0:1, T. Röhrig 0:1, R. Deeg 0:1, M. Simon 1:0, M. Müller 0:1 

 Spvgg.1951 HAS Heblos
Doppel: Dix / Wolf 1:0, Wolf / Möller 1:0, Götz / Wolf 1:0 
Einzel: S. Dix 2:0, C. Wolf 1:0, T. Wolf 1:0, M. Götz 1:0, A. Wolf 1:0, A. Möller 0:1


